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Sanierung der Komischen Oper in Berlin:
Kostenexplosion durch Baustopp droht

&quot;Die möglichen Folgen eines Baustopps für die
Sanierung der Komischen Oper in Berlin: Warnungen vor
Kostenexplosion und Zukunft des kulturellen Erbes. Von

Oda Tischewski.&quot;

Die Auswirkungen eines Baustopps auf die
Sanierung der Komischen Oper

Die aktuelle Sanierung der Komischen Oper in Berlin-Mitte, die
im September 2023 begann, steht aufgrund des Haushaltslochs
des Berliner Senats möglicherweise vor einem Baustopp. Die
Intendanten des Hauses warnen eindringlich vor den
Konsequenzen einer Kostenexplosion, die ein solcher Baustopp
mit sich bringen würde. 

Die Herausforderungen der Sanierung



Derzeit sind die Auswirkungen der Sanierung bereits sichtbar:
Das einst plüschige und prunkvolle Interieur der Oper ist
verschwunden, durch Spanholzplatten verdeckte
Wandverkleidungen und offene Kabel zeigen die
fortgeschrittenen Vorbereitungen für die eigentlichen
Sanierungsarbeiten. Die Baustelle gilt bereits als gefährlicher
Arbeitsplatz, und eine Verzögerung des Projekts könnte zu
weiteren Problemen führen.

Die historische Bedeutung der Komischen Oper

Die Komische Oper ist ein Gebäude mit einer reichen
Geschichte, dessen letzte Sanierung in den 1960er Jahren
stattfand. Die Notwendigkeit der aktuellen Sanierung wurde
offensichtlich, als Teile der Stuckdecke abbrachen und ins
Parkett fielen, was eine Sicherheitsgefährdung darstellte. Die
Intendanten betonen die Wichtigkeit der laufenden
Sanierungsarbeiten, um das historische Erbe der Oper zu
bewahren und ihre Zukunft zu sichern. 

Die finanzielle Perspektive

Die Intendanten der Komischen Oper schätzen, dass ein
Baustopp 40 Millionen Euro pro Jahr kosten würde. Das Projekt
liegt derzeit im Zeitplan, mit geplanten Baukosten von 500
Millionen Euro und einer geschätzten Bauzeit von sechs Jahren.
Eine Unterbrechung des Projekts würde nicht nur finanzielle
Auswirkungen haben, sondern auch das kulturelle Erbe Berlins
gefährden und negative Signale weit über die Stadtgrenzen
hinaus senden. Ein Vergleich mit anderen Städten zeigt, dass
Berlin bei einer Einstellung des Projekts im Nachteil wäre und
seine kulturelle Strahlkraft verlieren könnte. 

Es bleibt abzuwarten, wie sich die politische Entscheidung
bezüglich des Sanierungsprojekts der Komischen Oper
entwickelt und welche Konsequenzen ein eventueller Baustopp



mit sich bringen würde. Die Zukunft der Oper und ihr kulturelles
Erbe hängen maßgeblich von der Fortführung der
Sanierungsarbeiten ab. 

 – NAG

Details
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